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| Intelligenz-Blatt = 


für den 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lo kal. 
Eingang: Plautzengaſſe M 385. 


No. 305. Freitag, den 30. Dezember. 1842. 
i ö 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 28. und 29. Dezember 1842. 

Herr Gutsbeſitzer J. von Mauntz nebſt Frau Gemahlin aus Münſterwalde, 
Herr Poſt⸗Jnſpector Spangler nebft Frau Gemahlin aus Berlin, Herr Kaufmann 
A. Kleimann aus Stettin, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Gutsbefiter 
v. Hertig nebſt Familie aus Smazin, v. Weyher aus Garkewitz, log. in den drei 
Mohren. Herr Gutsbeſitzer C. v. d. Marwitz aus Boriſtowo, Her Adminiſtrator 


Jantzen aus Pogutken, log. im Hotel de Thorn. Die Herren Gutsbeſitzer Weſt⸗ 


phal aus Borreſchau, v. Verſen aus Wendtkau, log. im Hotel d' Oliva. 

8 De k ann n t m a chung e n. FR 
$: Die, neben der Klempner⸗Gewerks⸗Kaſſe beſtandene befondere Sterbe⸗Kaſſe, 
fol auf den Antrag der Mitglieder derſelben aufgelöſet werden. Es werden daher 
alle Diejenigen, welche einen Anſpruch an das Vermögen der gedachten Sterbe⸗ 
Lade zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ihre etwanigen Anſprüche binnen 


6 Wochen bei Vermeidung der Präcluſion bei uns anzumelden. Nach Ablauf dieſer 


Friſt wird mit der Verthellung des vorhandenen Vermögens vorgegangen und auf 
ſpätere Anforderungen keine weitere Nückſicht genommen werden. 
Danzig, den 183 November 1842. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
Bekanntmachung des Oberlandesgerichts. . 
Der Gutsbeſitzer Ernſt Ludwig Albrecht Bruhns zu Klein Boroſchau und deſ⸗ 
fen Braut Selma Louiſe Thereſe Weſtphal aus Groß Boroſchau, haben für die ein⸗ 


2. 
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zugehende Ehe die Gemeinschaft der Güter und des Erwerbes laut Kontrakts dom 
24. und 25. November d. J ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 6. Dezember 1842. ö f 
3. Der Kaufmann Nathanael Ludwig Zabinski und die Jungfrau Henriette 
Ebarlotte Hintz, baben durch einen am 9. Dezember c. gerichtlich errichteten Ver 
tag, die Gemeinſchaft der Güter und des Eiwerbes, für ihre einzugehende Ehe, 
ausgeſchloſſen. 5 > 
Danzig, den 13. Dezember 1842. 
Königl. Lands und Stadtgericht. 
4. Daß der Zimmermann Abſolon Haberſtein von hier, und deſſen Braut, 
die Witte Caroline Heinriette Schipplick geborne Tee, vor Eingehung ihrer 
Ehe mittelſt Vertrages vom 14. d. M. die Gemeinſchaft der Güter ausgefchloffen 
haben, wird hierdurch bekannt gemacht. 
Elbing, den 21. November 1842. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


AVERTISSEMENT. 
Die Fleiſchlieferung für das Schul und Erziehungs »Ynftitut zu Jenkau 


5. 
pro 1843, ſoll dem Mindeſtfordernden in Entrepriſe gegeben werden, wozu ein Ter⸗ 


min auf a 
Mittwoch, den 4. Januar k. J., bis Mittag um 12 Uhr, . 
in der Wohnung des Oeconomie⸗Inſpectors zu Jenkau anſteht. Unternehmer werden 
hiezu zahlreich eingeladen. A 
Das Ditectorium der v. Conradiſchen Stiftung. 


CLiterariſche Anzeige. 


6. Bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. iſt zu haben: 


＋. G. Fr. Renner: Hilfsbuch zum ſchnellen Erlernen der 

franz ſiſchen Sprichwörter z 

und ſprichwörtlichen Redensarten. Herausgegeben für Schulen und zum Pröwatge 
brauche. 3. Preis 10 Sgr. 


5 Entbindung. 
7. Die heute Morgens 7 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von 
einem geſunden Knaben zeige ich ergebenſt an. N 
Danzia, den 29. Dezember 1842. Her bſt. 
Lo de 8 Ff A 1. 
8. Geſtern Morgen drei Viertel auf 5 Uhr, erlöſete der gnädige Gott durch 


einen ſanften Tod unſere geliebte Tochter, Schweſter und Schwägerinn, die Frau 
Anna Dorothea Wilbelmine Koch geb. Funk, von ihren vieljährigen ſchweren Leiden, 
denen fie bei hinzugetretenem Schlagfluſſe im 39ften Lebens jahre unterlag. Allen 


Freunden und Bekannten der Entſchlafenen zeigen dieſes um ſtille Theilnahme bit⸗ 


tend an Danzig, d. 2% Dezember 1842. die Hinterbliebenen. 


— 2745 = , 
9, Das am Schlagflufe heute früh 754 Uhr erfolgte plötzliche Ableben mei⸗ 
uts theuren Pflegevaters, des Schuitenſchiffets Herrn Johann Jacob Erdmann 
Fuhrmann, zeige ich allen theilnehmenden Freunden und Bekannten mit tiefbetrüd⸗ 
tem Herzen hierdurch an. Friedrich Moritz Gieſebrecht. 

Treyl, den 29. Dezember 1842. 

1 An 3 eigen 
10. Kunst- Ausstellung. 

Die Ausstellung ist jetzt in den, durch die Güte des Wohllöblichen 
Magistrats, unter bereitwilliger Zustimmung des Herrn Directör Dr. En- 
gelhardt, eingeräumten Sälen des Gymnasiums geöffnet und bleibt so bis 
zum 28. Januar 1843, an Wochentagen von 10 bis 4, an Sonntagen von 
11 bis 4 Uhr. ? £ EP 
Der Vorstand des Kunst-Vereina. 

John Simpson. J. Stoddard. Zernecke. 


EC afino=sDdaLrl ; 
Zu dem am Sonnabend, den 31. d. Mts., im 
Saale des engliſchen Hauſes ſtattfindenden Balle, 
laden die geehrten Mitglieder der Caſino⸗Geſellſchaft 
hierdurch gehe ein die Direktoren. 
Anfang 7 Uhr. N 


12. Das Haus Johannis gaſſe No. 1298. iſt unter ſehr billigen Bedingungen 
zu verkaufen. 


eee eee 
213. Heute Freitag, d. 30. Dezember, 


als Vorfeier des verhängniß vollen Abſchieds vom Jahre des Unſinns 1842, 
J317ſtes Vergnuͤgt⸗Sein. 


Sonnabend, den 31. Dezember, : 

7 Der Teufel iſt los, 

=) Ballet in einem Akt; I: 
in Muſik geſetzt von meinem erſten Kapellmeiſter Hirſch, Tert vom Profeſſor 

Nudelmüller, Decorationen vom berühmten Stubenmaler Herrn Jahn, Prost 

feſſor der Akademie der Künſte in Dirſchau. 

Freundſchaftlicher Gruß! 


ee eee 
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a „um den bevorſtehenden Jahreswechſel meinen geehrten Gäſten 
14. W u | 0 


nd Freunden heiter erſcheinen zu laſſen, werden Sonnabend die 
hier anweſenden Alpenſänger die geehrten Gäſte angenehm unterhalten, wozu erge⸗ 
benſt einladet , . 5 oy er, 

Entree à Perfon 213 Sgr. b Krahnthor No. 1182. 

15. Tanuzunterrichts-Anzeige. 

Einem hochzuverehrenden Publikum zeige ich hiermit ergebenst, an; 
dass ich vom 5 Januar ab wieder vier Stunden wöchentlich für den Tanz- 
unterricht frei habe, und bin daber geneigt eine Colonne von zwölf per- 
sonen, entweder in meiner oder in einer Privatwohnung, wie es gewünscht 
wird, zu übernehmen. Auch bin ich bereit, das Einstudiren von verschie- 
denen Solo’s, pas de deux, trois et quatres, so wie von grossen Tänzen 
aller Art für Redouten, Polterabenden und dergl. zu übernehmen. 5 

a ; J. P. Toress e, Maitre de danse, 
a * . Langenmarkt Nro. 449. 
. 
16 General- Berfammlung des Vereins zur Rettung dei Feuersgefahr di 
Sonnabend den 31. Dezember d. J., Nachmittags 3 Uhr, ar Dan Rathhauſe. J 
- ; omite. 
77VFFTTTTCTCTCb(bCCõã ĩ ĩͤ VT 
17. In der heutigen Nummer des Damofboots 
beginnen die Berichte über die Kunſt⸗Ausſtelung, und werden dieſelben fo lange 
die Ausſtellung dauert, fortgeſetzt werden. Gerhard. 
18. Es iſt Dienſtag Morgen den 27 Dezember auf dem Wege nach Langefuht, 
ein Korb zu einem Wagen, verloren gegangen; der ehrliche Finder wird gebeten ſich 
zu melden Kumſtgaſſe No. 1086. J. B. 2 
19. Eine am 25. d. M. in der Allee gefundene, mit Perlen gehäkelte Geld» 
börfe kann vom Eigenthümer Glockenthor Ro. 1955. in Empfang genommen wer⸗ 
den. : ® 
20. Zum Eonzert und Ball am 31. d. M. werden die reſp. Mitglieder des 
Vereins der Bürger⸗Frauen⸗Begräbnißkaſſe hiemit freundſchaftlich eingeladen Ein⸗ 
laßkarten ſind Gerberg 68. entgegen zu nehmen, ſo wie auch die Mittheilung des Locals. 
21. Zur Feier des Sylveſter⸗Abends muſikaliſche Vorträge, ausgeführt bon dem 
Muſikchor des Königl. Hochlöbl. erſten (Leib) Huſaren⸗Regiments, in meinem 
Weinſtuben⸗Local. : 8 N a F. Reuter. 
Ein Handlungsgehilfe der allhler den Eiſenhandel erleint hat und 
. t den beſten Zeugniſſen verſehen iſt, wünſcht ein baldiges En⸗ 
gagement. Das Nähere erfährt man im Commiſſions⸗Bureau Baumgartſcheg. 1034. 
23. 300 Thle. werden auf ein ländliches Grundſtück zur erſten Stelle ge⸗ 
ſucht Unter Adreſſe F. C. P. im Intelligenz Comtoir. mm 
24. Breitg. 1057. b. iſt die Untergelegenheit, welche ſich zum Ladengeſchäft eig 
net, beſtehend in 3 Stuben, Küche, Keller x, von jetzt ab zu vermiethen. 


— 
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25. Ein Burſche der Tiſchler werden will, melde ſich Pfefferſtadt No. 138. 

26. Wer einen Materialladen oder Schank zu vermiethen hat, melde fich Breit ⸗ S 
gaſſe No. 1229. 5 a . 
27. Lampen reinigt billig der Klempner Rudahl gr. Hoſennähergaſſe 802. 


8. Porzellan wird, in kochend Heißem brauchbar. reparirt; auch wird 
reparirt: Alabaſter, Marmor, Gyps, Achat, Glas Meerſchaum, Bernſtein, Elfenbein | 
z., Scheibeuritterg. 1249., Johannisg.⸗Ecke beim Hrn.Schloffer Donath, 2 Tr. hoch. Ze 


2 oe Sn Se er Be yon Te we Sr Day 

29. Nahe am Krahnthor ift eine Schloffergelegenheit zu vermiethen. Näheres 
Breitgaſſe No. 1184. ; er 
30. Eine Vorderſtube iſt ſofort zu miethen Töpfergaſſe No. 22. 
31. Das neu ausgebaute Haus am vorſtädtſchen Graben No. 172. beſtehend 
aus 4 Stuben, Küche, Holzgelaß, Apartement u. ſ. w. iſt im Ganzen oder ges N 
theilt zu vermiethen. Das Nähere No 174. 5 a f 

S. e S S. S S S e S Ste Ser S 

32. Die Unterwohnung des Hauſes in der Drehetgaſſe No. 1341. iſt zu 

vermiethen. Das Nähere No. 1340. : 
[9 


Seereise eee 
33. Schmiedegaſſe No. 281. find 3 Stade 1 Kammer, Küche, Hof und Kel⸗ 
ler zu Oſtern zu vermiethen. Das Nähere 2 Treppen hoch. f 
31. Heil Geiſtgaſſe No. 925. ſind eee Zimmer mit oder oh⸗ 
ne Meubeln nebſt Auf wartung an einen Herrn oder eine Dame zu Oſtern k. J. 
zu vermiethen. aer Fiſchmarkt No. 271 9 Dame zu Oſt en k > 
35. Im Rähm No. 1628, iſt eine Oberwohnung mit eigener Thüre, enthal⸗ 
tend 2 Stuben, Küche u. mehrere Kammern, zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermie⸗ 
then. Das Nähere Heil. Geiſtgaſſe No. 762. a a i 
36. Jopengaſſe No. 728. iſt eine ſchöne meublirte Stube in der Belle⸗Etage 
zu vermiethen und ſoaleich zu beziehen. 2 
37. Frauengaſſe No. 893. iſt die Unter⸗Etage mit 3 Stuben, Kammer, großer 
Küche, eigenem Apartement und Hofplatz, April rechter Zeit zu vermiethen, (haupt⸗ 
ſächlich für Schloſſer x. ſehr paſſend.) Das Nähere geradeüber No. 939. 
38. Dritten Damm No. 1432. iſt die oberſte Etage mit 1 Saal und 3 Stu⸗ 
ben, Boden, heller Küche und Kellergelaß vom April zu vermiethen. Das Nähere 5 
wegen der Miethe Frauengaſſe No. 839. z — 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen a 
30. Ein Paar gute Pauken, eine große Trommel find billig zu verkaufen und 
jederzeit zu beſehen Töpfergaſſe No. 22. BR 
40 Chenillen⸗Tücher pro Stück, 715 Sgr., und Unterjacken a 1 Rthlr. 10 * 


aer empfiehlt SD. W. Löwenſtein, Langgaſſe No. 33 


Ein neuer 4⸗flügl. Bettſchirm iſt Heil, Geiſtgaſſe No. 760. billig zu verkaufen. 


V. 
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2, Viſiten⸗ und Neujahrskarten im neueſten Ge: 
ſchmack, ſo wie Neujahrswuͤnſche und Kalender f. 
1843 empfiehlt 

| W. F. Burau, Langgaſſe No. 404. 


43. Beste weisse VV achslichte empfiehlt A. Kuhne ke, 
Holzmarkt No. 8 ., das 2te Haus v. d. Töpfergassen-Ecke. 


4. Neujahrswuͤnſche u. Neujahrskarten empfiehlt in 
großer Auswahl Auguſt Troſien, Peterſilieng. 1481. 


45. Aechte holländiſche Heeringe pro Stück 215 Sgr., feine Perlgraupe gro 
u 2 Sgr. empfiehlt F. Wießniewski, Fiſchmarkt. 

46. u Zwei neue birken polirte Sophas mit Springfedern und Dammaſt be⸗ 
zogen, ſtehen noch für einen billigen Preis Breitgaſſe 1133. zum Verkauf. 


f Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

47. Da der am 27. Dezember d. J. angeſtandene Lieitations Termin zum 
Verkauf der 4 Kirchen⸗Grundſtücke Johannisgaſſe No. 1380 , Schüſſeldamm No. 
1154 , daſelbſt No. 1155. und Karpfenſeigen No. 1695., das beabſichtigte Re⸗ 
ſultat nicht geliefert hat, fo haben die Herren Vorſteher der St. Johannis kirche 
mich beauftragt, Nachgebote aufzunehmen, welche demnach täglich in meiner Be⸗ 
daufang verlautbart werden können. 5 

Fan! J. T. Engelhard, Auctionator. 


— — u en 
Sachen zu verkaufen aufferhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
. Freiwilliger Verkauf. 

Zum Verkauf des, den Erben der Einſaßen Wittwe Anna Pauls geb. Qui⸗ 
ring gehörigen, inclusive inventario auf 5596 Rehlr 20 Sgr. abgeſchätzten can⸗ 
tonfreien Grundſtücks Grunau Niro. 7., zu welchem außer den erforderlichen Wohn⸗ 
und Wirthſchafts⸗Gebäuden 2 Hufen 28 Morgen culmiſch, nebſt Antheil an den 
Waſſerabmahlmühlen und des dazu gehörigen Flächeninhalts von 150 Ruthen cul⸗ 
miſch gehören, im Wege der freiwilligen Subhaſtation, wird Termin auf 

den 23. Januar 1843, Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Fand» und Stadt⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Schmidt im Grundſtück Grunau 
Nro. 7. an Ort und Stelle anberaumt. 0 ö 

Das Glundſtück wird ohne Inventarium verkauft. Die Verkaufs⸗Bedingungen 
ſind in der Regiſtratur des Gerichts einzufehen. 

Marienburg, den 12. October 1842. 

Königl. Lande und Stadtgericht. 
49. Nothwendiger Verkauf. 
Das den Johann und Dorothea geb. Groſſnick⸗ Sawatzkiſchen Eheleuten 


8 


zugehorige Grundſtück Litt. D. XI. 5e. zu Nenſtädter⸗Ellerwald, gerichtlich abge: 
ſchätzt auf 400 Thlr. ſoll in dem im Lands und Stadtgericht auf 

den 29. März 1843, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Deputitten Herrn Land» und Stadtgerichts⸗Rath v. d. Trend anberaum⸗ 
ten Termin an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in der Land» und Stadt⸗ 
getichts⸗Regiſtratur eingeſehen werden. 

Zu dem anſtehenden Termin wird zugleich der Johann Metzech aus Neu⸗ 
ſtäͤdter Ellerwald oder Reinland vorgeladen. 

Elbing, den 8. Dezember 1842. 

Königl. Land- und Stadtgericht. 
; Edictal» Citationen. 
50. Oeffentliches Aufgebot. . 

Aus dem Erbrezeſſe vom 27. Oktober 1795 ſtehen für jeden der vier Geſchwi⸗ 
fter Jacob Anton, Catharine und Albert Gehrmann 41 Rthlr. 73 gr. 27 Pf., oder 
zuſammen 167 Rthlr. 22 gr. I Pf. an Erbtheil auf dem Grundſtück A. XI. 102. 
Rubr. III. No. 1 ex decreto vom 1. Dezember 1797 eingetragen, worüber das 
Document verloren gegangen iſt. Von dieſen Erbtheilen iſt der Antheil des Anton 
Gehrmann a 41 Rthlr. 73 gr. 274 Pf. bereits bezahlt, wogegen die gleich hohen 
Beträge ſeiner drei genannten Geſchwiſter bei der erfolgten Subhaſtation des dafür 
verpfändeten Grundſtücks A. XI. 102. zur Perception gekommen find und damit 
eine Special⸗Maſſe angelegt worden. 

Es werden deshalb alle diejenigen unbekannten Perſonen, welche als Eigen⸗ 
thümer, Erben, Ceſſionarien, Pfand⸗Inhaber oder ſonſt berechtigte Anſprüche an 
dieſe Special⸗Maſſe zu haben vermeinen, zu deren Anmeldung auf 

den 3. April 1343, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Lands und Stadtgerichts Rath Lehmann mit der Warnung vor⸗ 
geladen, daß fie beim Ausbleiben mit alleu ihren Anfprüchen präkludirt werden ſollen. 

Elbing, den 13. Dezember 1842. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. ' 

51. Nachdem von uns über das Vermögen des biefigen Kaufmanns Daniel 
Vincent Sikorski der Concurs eröffnet worden, ſo wird zugleich der offene Arreſt 
über daſſelbe hiemit verhängt, und allen welche von dem Gemeinſchuldner etwas an 
Gelde, Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet: dem⸗ 
ſelben nichts davon zu verabfolgen; vielmehr ſolches uns förderſamſt anzuzeigen, 
und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depo⸗ 
ſitum abzuliefern; widrigenfalls dieſelben zu gewärtigen haben: 

daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinfchulöner etwas bezahlt oder ausge⸗ 

antwortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten 

der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder 
oder Sachen, dirfe'ben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er noch außer⸗ 
dem ſeines daran habenden Unterpfands und andern Rechts für verluſtig er⸗ 

Härt werden ſoll. f 

Danzig, den 24. November 1842. f 
Königl. Land» und Stadtgericht 


1 Verkauft Laſten : 
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Getreidemarkt zu Danzig, 
2 vom 20. bis incl. 22. Dezember 1842. a 5 
1. Aas dem Waſſer. Die Laſt zu 50 Scheffel, find 235 Laſten Getreide über 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 1605 Laſten 
unperkauft, und 34 Laſt geſpeichert. 


SE 95 Rips = 
at Roggen. und 
I Rübfaa 


| 


25 3 
Gewicht, Bfd.K127—1341190—123 = 
Preis, Athir. ar, 


90115 — | 2 


| 
— 7 
| 

3 


” 
5 4 


2. Unverkauft Laſten 21 402 | 87 
11. Vom Lande: 
f 3 r. 24 [ gr. 38 
d. Schſl. Sg 53 32 80 j 56 l. | 2 30 


Am Sonntage den 18. Dezember 1842 ſind in nachbenaunten Kirchen zum 
en a I aufgeboten: 
St. Marien. Der Bürger, rtler und Neuſilberarbeiter Herr Rudol itz, bi 
mit Igfr. Caroline Albrecht ® Pb Moritz,  biefetsk, 
St. Johann. Der N00 en Drechsler Herr Johann Carl George Beyer mit Igfr. Catha⸗ 
rina rand. 
Der Bürger und Schuhmacher Herr Johann Jacob Schultz mit Igfr Johann⸗ 
Louiſe Sakalowska. 
Der Bürger und Kleidermacher zu Stolpe Herr Michael Binger mit Igft. 
Minna Prange. 7 
St. Catharineu. Der Toͤpfergeſelle Johann Marcus Kunert mit Igfr. Maria Sophia Dittmar. 
St. Barbara. Der Schuhmachergeſelle Johann David Neumann mit Frau Maria Florentine 
Boͤhnke geb. Schroͤder. 
St. Salvator. Der Arbeitsmann Johann Heinrich Ziesmer mit Dorothea Amalia Bartſch. 
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Anzahl der Gebornen, CTopulirten und Geftorbenen. 
Vom 11. bis den 17. Dezember 1842. 
wur den in ſämmtlichen Kirchſprengeln 30 geboren, 7 Paar copulirt 
und 24 Perſonen begraben. 


